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Unter dem Dach der monte ist, führte die Geschäfts- ne Personengruppen - in ers- Vorzüge und ihre Klientel zu 
mare Unternehmensgruppe leitung zur Entscheidungsfin- ter Linie Familien - mit unter- konzentrieren. 
werden derzeit 11 Freizeit- dung eine eingehende Markt- schiedlicher Herkunft und Aus dem „monte mare Erleb-
bäder in Deutschland betrie- analyse durch. Diese ergab, differenzierten Motiven nut- nisbad und Fitnesspark“ wird 
ben, darunter als Einziges in dass die neue Positionierung zen das Haus entsprechend die „Mariba Freizeitwelt“.
den neuen Bundesländern nicht dem Erlebnischarakter ihrer individuellen Ansprü- Das geht nicht von heute auf 
das monte mare in Neustadt und der erklärten Familien- che. Für eine Vielzahl an morgen und es wird nicht so-
in Sachsen. freundlichkeit des Hauses ge- Bedürfnissen im Freizeit- und fort alles anders, besser, schö-

recht würde. Zudem setzen Hobbybereich bieten sich hier ner, neuer.
Bereits vor einiger Zeit be- direkte Mitbewerber im re- optimale Voraussetzungen.
schloss die Leitung der Unter- gionalen Umfeld zum großen Attraktive Angebote, eine 
nehmensgruppe eine grund- Teil bereits auf das Segment Ein angenehmer Bonus auf Umgestaltung und in einiger 
sätzliche Neupositionierung Wellness, das Angebot ist hier das Angebotsspektrum ist das Zeit auch eine Renovierung 
der monte mare-Häuser: sehr breit gefächert. Eine karibische Flair in weiten Tei- des Hauses werden folgen. 
Weg vom Freizeitbad mit Er- teure Umstrukturierung zur len des Hauses. Im regionalen 
lebnischarakter, hin zu Premi- Wellness-Oase erscheint da- Vergleich von Freizeitangebo- Bei allen Maßnahmen wird 
umangeboten für Wellness mit weder wirtschaftlich sinn- ten liegt hier ein großer Vor- die Geschäftsleitung ihre Kun-
und Entspannung. In diesem voll noch notwendig. zug des Unternehmens. den aktiv mit einbeziehen. So 
Zuge wurde u.a. das monte Das Wort „Karibik“ diente können diese bereits beim 
mare-Logo grundsätzlich ge- Einen größeren und langfristi- deshalb als Grundlage für die Startschuss für das neue 
ändert. Die meisten der Häu- geren Erfolg verspricht dage- anfänglichen Überlegungen Unternehmen live dabei sein: 
ser sind inzwischen komplett gen die Strategie, sich noch bei der Entwicklung des neu- Am 1. Januar 2012 veranstal-
umgebaut, Sauna- und Well- stärker als bisher auf das en Namens „Mariba“: tet die Mariba Freizeitwelt ei-
nessbereiche wurden erwei- Alleinstellungsmerkmal einer Das Silbenspiel aus den Wor- nen Familientag mit vielen 
tert. Freizeiteinrichtung für die ten „mare“ und „Karibik / kari- Überraschungen für Jung und 
Dem entsprechend hat sich ganze Familie zu konzen- bisch“ wird bei genauer Be- Alt.
nun auch die Zielgruppen- trieren. Die Geschäftsführung trachtung deutlich. Der neue 
struktur geändert: Angespro- der monte mare Freizeitbad Name klingt freundlich, hell, Den bisherigen Kunden er-
chen werden vor allem Kun- GmbH hat daher beschlossen, einladend und fantasievoll. wachsen durch die Namens-
den mit mittlerem bis höher- die Chance zu nutzen und das änderung im Übrigen keiner-
em Einkommen, die vordring- Haus neu am Markt zu po- Ebenso erscheint auch die vi- lei Nachteile: Alle Clubkarten, 
lich Erholung und Entspan- sitionieren. Dies wird nun- suelle Darstellung, das Logo. Gutscheine u. ä. behalten ihre 
nung suchen und bereit sind, mehr unter eigenständiger Den wasserblauen Mariba- volle Gültigkeit in bisherigem 
dafür mehr Geld auszugeben. Führung - unabhängig von ei- Schriftzug prägen Rundungen Umfang.
Die monte mare-Häuser in Re- ner überregional agierenden und Schwünge. Er strahlt Ab-
gionen mit der entsprechen- Unternehmensgruppe - ge- wechslung, Spaß und Unge-
den Klientel, z.B. in Bayern, schehen. zwungenheit aus. Die übrigen Frank Bergemann
sind mit dieser neuen Aus- Die logische Konsequenz ist Gestaltungselemente lassen Geschäftsführer
richtung erfolgreich. eine Umbenennung des Hau- Raum für persönliche Empfin- monte mare Neustadt

ses: Ab 1. Januar 2012 prä- dungen und Interpretationen. Freizeitbad GmbH
Auch die monte mare Neu- sentiert sich das Neustädter Palme, karibische Blüte oder 
stadt Freizeitbad GmbH als Freizeitunternehmen unter Wasserspritzer -  alles ist rich-
Betreiber des hiesigen Frei- dem Namen „Mariba Frei- tig. Die „Blütenblätter“ sym-
zeitbades stand vor der Ent- zeitwelt“ und in komplett bolisieren in Farbe und Größe 
scheidung, sich der neuen neuem Design. die verschiedenen Bereiche 
Marktausrichtung der Unter- der Freizeitwelt.
nehmensgruppe anzuschlie- Als Grundlage für die Na- Sie ergänzen den dominieren-
ßen und entsprechende Maß- mensfindung diente eine den Schriftzug optimal und 
nahmen zu ergreifen, u. a. das Analyse des Unternehmens, sorgen für ein optisches 
neue Logo im Haus durch- seiner Stärken und Schwä- Gleichgewicht. 
gängig einzuführen. chen sowie die Definition der 

momentanen und zukünf- Frei von den zentralen Vorga-
Da die Änderung eines Mar- tigen Zielgruppen. Als klarer ben der Unternehmensgrup-
kenzeichens stets mit einem Vorteil wurde die Angebots- pe hat die Mariba Freizeitwelt 
hohen zeitlichen und finan- vielfalt an einem Ort heraus nunmehr die Chance, sich 
ziellen Aufwand verbunden gearbeitet. Sehr verschiede- verstärkt auf ihre eigenen 

Aus dem „monte mare Neustadt“ wird 
die „Mariba Freizeitwelt“



Neustadt in Sachsen Nr. 22/20114

Stadtratssitzung
am Donnerstag, dem 17. November 2011 um 18:30 Uhr in der 
Neustadthalle - Götzinger Saal

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch  Aushang in Neustadt 
und den Ortsteilen, sowie im Internet bekannt gegeben)
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. 	 Bericht des Bürgermeisters
3. 	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
4. 	 Fragestunde der Stadträte
5. 	 Fragestunde der Bürger
6.	 Beschlussvorlage: SR 11-268
	 Erwerb des Flurstückes Nr. 1190/44 der Gemarkung Neu-

stadt
7. 	 Beschlussvorlage: SR 11-265
	 Abschluss eines Pachtvertrages über eine Teilfläche des 

Flurstückes Nr. 1023/32 der Gemarkung Langburkersdorf
8. 	 Beschlussvorlage: SR 11-266
	 Erwerb des Flurstückes Nr. 466/2 der Gemarkung Neustadt 

(Karl-Liebknecht-Straße 5 a) 
9. 	 Beschlussvorlage: SR 11-267
	 Verkauf des Flurstückes Nr. 466/2 der Gemarkung Neustadt 

(Karl-Liebknecht-Straße 5 a) 

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Elsner
Bürgermeister

Stadtratssitzung
In der Stadtratssitzung am Mittwoch, dem 26. Oktober 2011 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss SR 11-260
Änderung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Woh-
nungs- und Gebäudewirtschaft
Der 2. Änderungssatzung zur Betriebssatzung des Eigenbetrie-
bes Wohnungs- und Gebäudewirtschaft wurde mit nachfolgen-
dem Text bestätigt.

Satzung zur 2. Änderung der 

Betriebssatzung des Eigenbetriebes Wohnungs- und 
Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in Sachsen 
vom 25.08.2010

Aufgrund von § 3 Abs. 3 Satz 1 des Sächsischen Eigenbetriebs-
gesetzes (SächsEigBG) und § 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der Stadtrat am 26.10.2011 
folgende Änderung zur Betriebssatzung des Eigenbetriebes 
Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in Sach-
sen beschlossen:

Artikel 1

§ 1 Absatz 1 und 2 erhalten folgende Fassung:
(1) Die Errichtung und Betreibung der Photovoltaikanlagen auf 
städtischen Grundstücken und die
Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in Sach-
sen bezüglich der Grundstücke
im Ortsteil Langburkersdorf
	 Sebnitzer Str. 1, 13, 24, 25, 42, 44, 46 und 48
	 Ernst-Abbe-Str. 8, 10, 12 und 14

im Ortsteil Rückersdorf
	 Kirchstraße 28
im Ortsteil Rugiswalde
	 Talstraße 34b
 
wird als organisatorisch, verwaltungsmäßig und wirtschaftlich 
selbständiges Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit 
im Sinne von § 95 Abs. 1 Nr. 2 SächsGemO und § 1 SächsEigBG 
geführt.
(2) Aufgaben des Eigenbetriebes sind:
1.	 Photovoltaikanlagen auf geeigneten Grundstücken der Stadt 

Neustadt in Sachsen zur Erzeugung von Strom zu errichten, 
diese zu unterhalten und den erzeugten Strom in die Netze 
für die allgemeine Versorgung mit Elektrizität einzuspeisen. 
Die Abnahme, Übertragung und Vergütung dieses Stroms 
erfolgt durch die ENSO Netz GmbH als Netzbetreiber.

2.	 die Verwaltung und Bewirtschaftung von stadteigenen Grund-
stücken und Gebäuden nach Absatz 1. Diesbezüglich kann der 
Eigenbetrieb außerdem Gemeinschaftsanlagen und Folgeein-
richtungen, Läden, Gewerbebauten, wirtschaftliche, soziale 
und kulturelle Einrichtungen verwalten und bewirtschaften.

3.	 die Verwaltung und Bewirtschaftung von stadteigenen 
Grundstücken und Gebäuden, welche nicht dem Sonderver-
mögen bilanziell zugeordnet worden.

Die Aufgabenerfüllung kann an Dritte übertragen werden.

Artikel 2 - Inkrafttreten

(1) Die vorstehende Satzung tritt rückwirkend zum 01.09.2011 
in Kraft.
(2) Gleichzeitig wird die 1. Änderungssatzung vom 24.08.2011 
aufgehoben.

Neustadt in Sachsen, 26.10.2011 

Elsner
Bürgermeister 

Rechtsbehelf:
Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des Sächs-
KomZG i.V.m. der SächsGemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen
Dies gilt nicht, wenn
1. 	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist.
2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verIetzt 
worden sind.

3. 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat.

4. 	 vor Ablauf eines Jahrs nach Veröffentlichung der Satzung
a) 	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) 	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach dem Satz 3, Ziffer 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Amtliche Informationen aus dem Rathaus
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Beschluss SR 11-261
Abschluss eines Gestattungsvertrages zur Installation und 
Nutzung von Photovoltaikanlagen auf Verwaltungsobjekten 
des Eigenbetriebes Wohnungs- und Gebäudewirtschaft
Dem Gestattungsvertrag mit der Firma Helbig Energieberatungs 
GmbH Großharthau bezüglich der Objekte Ernst-Abbe-Straße 8 
und 10 sowie Sebnitzer Straße 42, 44, 46 und 48 wird zuge-
stimmt.
Beschluss SR 11-257
Weiterführung von langfristigen Fischereipachtverträgen
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, für Gewässer II. Ord-
nung mit dem Unternehmen Forellen- und Lachszucht Ermisch 
OT Langburkersdorf die ausgelaufenen Pachtverträge rückwir-
kend zum 01.07.2011 neu abzuschließen.
Beschluss SR 11-263
Umsetzung Breitbandversorgung Phase II
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt: 
Auf der Grundlage der öffentlichen Ausschreibung - Verbesse-
rung der Breitbandversorgung in den Ortsteilen der Stadt Neu-
stadt in Sachsen - Phase II - Schließen der Wirtschaftlichkeits-
lücke - ist für das Angebot der Telekom-Deutschland GmbH der 
Antrag auf Förderung im Rahmen des ILE-Programms zu stellen.
Für das Gesamtvorhaben werden die überplanmäßigen Ausga-
ben von 478.627,00 EURO bestätigt.

In Wort und Bild

Ganztagsangebote im Schuljahr 2011/2012  
in Neustadt in Sachsen

Der Weg zum neuen Haupteingang ist z.T. fertig. 
(Foto: Jan Linke)

Kita „Unterm Himmelzelt“  erstrahlt mit neuer Fassade

Auch im Volksbank-Stadion 
Neustadt gab es mit dem Au-
gusthochwasser 2010 erhebli-
che Schäden. So war die ge-
samte Spielfläche als auch die 
Nebenanlagen, wie die Lauf-
bahn oder die Sprunggruben, 
überflutet. Schäden an der 
Elektrik, der Brauchwasserzu-
führung als auch an den Ne-

benanlagen mussten beseitigt 
werden. 
Die entsprechenden Arbeiten 
mit einem Gesamtaufwand 
von ca. 30 TEURO wurden 
zwischenzeitlich abgearbeitet 
und fertig gestellt. Die 90%ige 
Förderung wurde dabei benö-
tigt und nun auch abgerech-
net.

WASS GmbH zieht ins Schloss Langburkersdorf
Die Bauarbeiten im 1. und 2. 
Obergeschoss des Schlos-
ses sind fertig gestellt und 
die neuen Räume werden 
bereits ab dem 1. November 
2011 von den Mitarbeitern 
der WASS GmbH bezogen. 
Das neue Treppenhaus mit 
eingebautem Aufzug bietet 

einen behindertengerechten 
Zugang. Gegenwärtig werden 
noch verschiedene Leistun-
gen im Erdgeschoss ausge-
führt. Die Arbeiten an den 
Außenanlagen wurden in der 
41. KW begonnen werden 
witterungsbedingt im Frühjahr 
2012 fertig gestellt.

Pünktlich zum Schuljahresan-
fang begannen auch wieder 
die Ganztagsangebote an der 
Friedrich-Schiller-Mittelschu-
le, der Julius-Mißbach-Grund-
schule sowie der Grundschule 
Oberottendorf. Zwischenzeit-
lich sind nun die Fördermit-
telbescheide eingegangen, so 
dass alle Angebote in der ge-
planten Form durchgeführt 
werden können. Insgesamt 
erhält die Stadt für ihre drei 
Schulen für das Schuljahr 
2011/2012 eine Zuwendung 
in Höhe von rund 44.600 EUR. 

Ferner muss ein Eigenanteil 
in Höhe von 7.900 EUR auf-
gebracht werden. Zusätzlich 
zu den bisherigen Angeboten 
gibt es für die Mittelschüler 
einen Schulclub. Dieser wurde 
im ASB-Mehrgenerationen-
haus eingerichtet. 
Die dafür notwendigen Per-
sonalkosten werden zur einen 
Hälfte aus Zuwendungen im 
Rahmen der Förderrichtlinie 
zum Ausbau von Ganztagsan-
geboten und zur anderen Hälf-
te vom ASB OV Neustadt/Sa. 
e. V. getragen.

Aus dem Baugeschehen

Hochwasserschäden im Stadion Neustadt beseitigt

An der Kindertagesstätte wur-
den in den vergangenen Wo-
chen energetische Sanierungs-
maßnahmen vorgenommen, 
um zukünftig Betriebskosten 

einzusparen. Vor allem die neu 
gestaltete Außenfassade ist 
für alle sichtbar und die Kinder 
freuen sich über nun über ihren 
schönen Kindergarten. 

Die Restarbeiten im unteren Sockelbereich wurden zwischen-
zeitlich abgeschlossen. 

Winterdienst wird vorbereitet

In der Stadtverwaltung laufen 
die vorbereitenden Arbeiten 
für die bevorstehende Winter-
saison. Der Winterdienst wird 
wie in den vergangenen Jah-
ren im arbeitsüblichen Prozess 
zwischen dem Bauhof und pri-
vaten Dienstleistern erfolgen. 
So wurden bereits die ersten 
Verträge mit den privaten Un-
ternehmen abgeschlossen. 
Dies betreffen die Ortslagen 

Rückersdorf, Rugiswalde, Stra-
ßenabschnitte in Langburkers-
dorf oder auch in Berthelsdorf, 
Nieder- und Oberottendorf. 
Die Zufahrt zur Asklepios Or-
thopädischen Klinik Hohwald 
übernimmt ebenfalls wieder 
die Klinikverwaltung. 

Die Bevorratung mit Streusalz 
aber auch Splitt ist noch im 
Gange.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 18. November 2011

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der 10. November 2011
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Kostenlose Antragstellung und Beratung 

in allen Angelegenheiten der Deutschen Renten- 
versicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Mitteilungspflicht  
der Grundstückseigentümer

Nächster Termin: 
Montag, 21. November 2011, 
12:00 - 15:00 Uhr, Markt 24 in 
01844 Neustadt in Sachsen

Jeanine und Lothar Bochat, 
gewählte ehrenamtliche Ver-
sichertenberaterin bzw. Ver-
sicherten-ältester für den 
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, nehmen An-
träge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsminde-
rung, Weitergewährungsanträ-
ge, Hinterblie-benenrenten, 
Kontenklärung, Versorgungs-
ausgleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc.) entge-
gen und beraten. Zu diesen 
Terminen - Voranmeldung 
nicht notwendig - bringen Sie 
bitte alle notwendigen Un-

terlagen (z. B. SV-Ausweise, 
Geburtsurkunden der Kinder, 
Personalausweis, Schulzeug-
nisse ab dem 17. Geburtstag, 
Studiennachweise, Lehrbrie-
fe, Facharbeiterzeugnisse, 
Schwerbehindertenausweis, 
Bescheide der Agentur für Ar-
beit oder der ARGE, Persön-
liche Identifikations-Nr., IBAN 
und BIC vom Girokonto) im 
Original mit. Notwendige Be-
glaubigungen werden vor Ort 
vorgenommen. Aufwendige 
Fahrten nach Pirna werden 
entfallen somit.

Rückfragen unter 
01 72/2 66 18 05 oder
01 77/4 00 08 42. 
Hier sind auch Termine in Krip-
pen am Wochenende denkbar.

Information der Stadtkasse
Sehr geehrte Steuerzahler,
am 15. November 2011 wer-
den für alle Quartalszahler die 
Raten für das IV. Quartal 2011
-	 Gewerbesteuer und
-	 Grundsteuer zur Zahlung 

fällig.
Diejenigen Steuerzahler der 
Stadt Neustadt in Sachsen 
und Ortsteile Berthelsdorf, 
Krumhermsdorf, Langburkers-
dorf, Niederottendorf, Oberot-
tendorf, Polenz, Rugiswalde 
und Rückersdorf, die noch 
nicht am vorteilhaften Abbu-
chungsverfahren teilnehmen, 
bitten wir, die fällige Steuer 
unter Angabe des Kassenzei-
chens auf das Konto der Stadt 
Neustadt in Sachsen bei der 
Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden:
Konto Nr.: 3 000 053 378 
BLZ: 850 503 00 

IBAN: DE74 
8505 0300 3000 0533 78
SWIFT-BIC: OSDDDE81XXX 

oder in der Stadtkasse Neu-
stadt in Sachsen Markt 1, 
Zimmer 1 a, 01844 Neustadt 
in Sachsen einzuzahlen.

Sprechzeiten der Stadtkasse:
Dienstag und Donnerstag von 
09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr.

Hinweis:	
Die Erklärung zur Teilnahme am 
Abbuchungsverfahren kann je-
derzeit auf Vordruck oder auch 
formlos 
erfolgen. Das entsprechende 
Formular finden Sie auch im 
Internet unter www.neustadt-
sachsen.de.

Neue Ausgabestelle für Gelbe Säcke  
im OT Langburkersdorf

Mit Schließung des Schreib-
warengeschäftes in der Dorf-
straße wurde auch die Aus-
gabe der Gelben Säcke im OT 
Langburkersdorf eingestellt.
Ab sofort steht Ihnen der 
FRISTO-Getränkemarkt Seb-
nitzer Straße 41 (Aldi), neben 

den anderen Ausgabestellen 
im Stadtgebiet zur Verfügung. 
Wir danken dem Geschäfts-
führer, Herrn Schreyer, dass er 
sich bereit erklärt hat, die Aus-
gabe künftig zu übernehmen.

Ordnungsamt

Der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Oberes Elbtal (ZAOE) 
erinnert die Grundstücksei-
gentümer an ihre Mitteilungs-
pflicht für gebührenrelevante 
Änderungen. Denn Änderun-
gen werden rückwirkend nur 
für das Kalenderjahr 2011 be-
rücksichtigt.

Im ersten Vierteljahr des neu-
en Jahres beginnt der Ver-
band die Gebührenbescheide 
zu erstellen. Ein Bestandteil 
darin ist die Festgebühr. Und 
diese wird nach der Zahl der 
mit Hauptwohnsitz im Grund-
stück lebenden Personen be-
messen. 

Hat sich an dieser Zahl etwas 
geändert, so ist diese unver-
züglich dem Verband schrift-
lich mitzuteilen.

Wer das verpasst hat, kann 
dies noch bis spätestens  
15. Dezember d. J. erledigen. 

Hierbei zählt das Datum des 
Posteinganges.

Zweckverband 
Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Meißner Straße 151 a, 
01445 Radebeul
Tel. 03 51/4 04 04 50, 
presse@zaoe.deAnzeigen

Obchodni

Tischler
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7, Telefon: (0 35 96) 50 55 06

Mo. 	 geschlossen
Di. - Do. 	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So. und feiertags 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Stadtbibliothek
Goethestraße 2, Tel.: (0 35 96) 60 41 70

Öffnungszeiten
Mo.	 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do. 	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr. 	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Zum Vormerken!

Neue Termine im Stadtmuseum

19. November 2011 - 15. Januar 2012
Weihnachtsausstellung „Leben in der Kleinstadt - Schnitz-  und 
Drechselarbeiten von Horst Kaden, Dresden. Für Kita-, Grund-
schul- und Hortgruppen bietet das Museum ein besonderes 
Programm. Anmeldung erforderlich!

3. Dezember 2011 - 15:00 Uhr
Adventslesung mit dem Dresdner Schriftsteller  Ralf Günther, Ge-
meinschaftsveranstaltung des Museums und der Stadtbibliothek

11. Dezember 2011 - 13:00 - 18:00 Uhr
Kleiner Weihnachtsmarkt im Museum, Kunsthandwerker und 
Volkskünstler zeigen ihr Können und bieten ihre Arbeiten zum 
Verkauf an.
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Drei interessante Neuzugänge im Stadtmuseum 4. Neustädter Kneipenfest 
Vor wenigen Tagen erhielt das 
Museum von Rico Nitzsche 
eine Struve´sche Mineralwas-
serflasche aus dem 19. Jahr-
hundert mit der Aufschrift „Mi-
ner: Wass: von Dr. Struve in 
Dresden & Leipzig“, von Frau 
Dr. Ingrid Grosse ebenfalls 

eine Struve-Flasche aus der 
1. Hälfte des 20. Jahrhunderts 
und von Eberhard Paul einen 
Silber- Gulden mit dem Bild-
nis Friedrich Augusts III. aus 
dem Jahr 1768. Das Museum 
dankt den Neustädtern für Ihre 
Schenkungen ganz herzlich.

Vortrag über F.A.A. Struve und C.J. von Fritzsche

Am 18. Oktober 2011 hielt 
Frau Dr. Ingrid Grosse im 
Stadtmuseum Neustadt einen 
Vortrag über zwei große Söhne 
Neustadt´s, Dr. Friedrich Adol-
ph August Struve und Carl 
Julius von Fritzsche. Struve 
war Arzt, Apotheker, Humanist 
und Erfinder des künstlichen 
Mineralwassers zu Heilzwe-
cken. Er ließ in Europa 14 Mi-
neralwassertrinkanstalten er-
richten. Sein Neffe, Carl Julius 
von Fritzsche, ebenfalls in der 
Neustädter Apotheke geboren 
war bedeutender Pharmazeut 

und Chemiker, leitete einige 
Jahre die Struve´sche Mine-
ralwassertrinkanstalt in St. Pe-
tersburg. 
Er war dort auch an der Aka-
demie der Wissenschaften, 
an der auch promovierte, 
tätig und erwarb sich durch 
wissenschaftliche Leistungen 
Verdienste. 1865 verlieh ihm 
der Zar den Adelstitel.
Den sehr interessanten und 
bebilderten Vortrag hörten 33 
Besucher.

S. May

Veranstaltungstipps

06.11.	 „JAZZlust classics“ - Klassik trifft Jazz und 
17:00 Uhr	 Jazz den Pop
	 Peter Setzmann am Klavier und Micha Winkler 

mit Posaune und 	
Gesang spielen im Duo klassische und traditionel-
le Stücke - virtuos, neu interpretiert mit Elementen 
aus Pop und Jazz und freien Improvisationen.

10.11.	 7. Marketingtag Sächsische Schweiz
15:00 Uhr	 „Onlinemarketing & Facebook“
11.11.	 SatireFest 2011 - „Die Kompaniker“, Dresden
20:00 Uhr	 „4 Qwahljahre - oder die Politik ist keine Kunst“
12.11.	 4. Neustädter Kneipenfest
20:00 Uhr	 „Die Bartlosen“ spielen in der „KUGEL“ und
	 „NUR.SO“ im „Schützenhaus
16.11.	 13. PuppenSpielSpektakel
09:30 bis 	 „Von Prinzessinnen, Drachen und Feen“
17:30 Uhr	 (Programm unter www.neustadthalle.de) 
27.11.	 Festliches Adventskonzert „Christmas Love
17:30 Uhr	 Songs“ in der Evang. St.-Jacbi-Kirche -
	 die schönsten europäischen Weihnachtslieder ge-

sungen von Tenor Björn Casapietra,
	 begleitet am Flügel von der Schweizer Konzertpia-

nistin Sibylle Briner
	 - RESTKARTEN - 

Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen: 
Eine PREMIERE der Landesbühnen Sachsen in der Neustadt-
halle!
Am 03.12., 19:30 Uhr mit dem Musical „Dracula“ nach dem be-
rühmten Vampir-Roman von Bram Stoker.
Infos/Tickets unter: 0 35 96/58 75 55. Veranstaltungen immer 
aktuell unter www.neustadthalle.de. 

12. November 2011
Parkhotel Neustadt: MICHA-
EL LESER DUO
Rockige Stücke und gefühlvol-
le Balladen geben der Perfor-
mance des Duos einen unver-
wechselbaren Charakter. Bei 
Hits von den Stones, Beatles 
und Clapton als auch ganz 
aktuellen Chartbreakern von 
Robbie Williams, Enrique Igle-
sias u. v. a. anderen kann der 
Zuhörer sowohl genießen als 
auch mächtig abrocken.

Schützenhaus: NUR.SO
Nur.So ist die Adresse für gren-
zenlosen Spaß am Musizieren. 
Die Mischung aus Rock, Pop, 
Partykrachern, Klassikern und 
Ohrwürmern sorgt für die rich-
tige Stimmung und gute Laune. 
Es gibt Musik von den Eagles, 
Status Quo, Maffay, Achim Rei-
chel, den Ärzten bis zu Guns 
N´Roses oder Smokie.

„Die Kugel“ in der Neustadt-
halle: DIE BARTLOSEN
Wenn DIE BARTLOSEN richtig 
Gas geben, bleibt Konventi-
onelles auf der Strecke. Und 
was da vorn ankommt, ist 
pure Energie. Direkt. Spielfreu-
de... und eben diese coolen 
Sounds, irgendwo zwischen 
Modern Rock-Folk´n Roll, New 
Country und Party bis zum 
Umfallen.

Götzinger Höhe: CHRIS LU-
NATIS - Magic Songbook
Märchenhafte Lieder zu Gitarre 
oder Laute werden Euch in eine 
fantastische Traumwelt verset-
zen. Gefühlvoll und stimmge-
waltig lässt die Künstlerin ihr 
Publikum mit Rocksongs und 
Balladen oder mit Schlagern 
aus den 20ern bis 40ern in Er-
innerungen schwelgen.

Partykeller - Götzinger Höhe: 
DUSK
Der Kanadier Andre Dusk 
schreibt, singt und spielt Musik 
schon seit vielen Jahren. Live 
„unplugged“ zu hören sind Lie-

der von Neil Young, REM, Rol-
ling Stones, Bob Dylan, CCR, 
Beatles, Rock´n´Roll sowie ei-
gene Titel und Songs aus sei-
ner kanadischen Heimat.

Zur Börse: DIE KASTRIER-
TEN KANNIBALEN
Als mit Gitarre, Bass und 
Schlagzeug besetzte Beatcom-
bo bringt die Band eine pikante 
Mischung aus gecoverten Klas-
sikern und eigenen Titeln zu Ge-
hör. Zu hören sind die Hymnen 
der Stones, von Johnny Cash, 
Nirvana, Pearl Jam, von U2, AC-
DC, The Cure und vieles, vieles 
mehr. Alles wird unglaublich in-
teressant und amüsant zu Gehör 
gebracht.

Bürgergarten: PAPA JOE
Keine Sequenzer, keine Samp-
ler, keine Midi-Files, kein dop-
pelter Boden! Der Gitarrist der 
„F60-Combo“ aus Finsterwal-
de ist ein richtiger „Haudegen“ 
alter Schule. Zu hören gibt es 
Oldies, Rock, Folk und Songs 
vom Feinsten.

Bistro Gleis 4: SIMON & TO-
BIAS TULENZ - „Gitarrenmu-
sik“
Das Duo präsentiert ein Kon-
zert aus einfühlsamer und feu-
riger Gitarrenmusik aus den 
Bereichen Swing, Jazz, Latin 
und Klassik. Neben Stücken 
von den Gipsy Kings oder 
Django Reinhardt sind dabei 
auch eigene Kompositionen zu 
erleben.

Kino „Grenzland-Lichtspie-
le“: JOCHEN FÜNF
Kroatenbossanova
Das Publikum mag sich bei 
den Hymnen im Bossanova-
Rhythmus entfernt an Bands 
wie Oasis, die Scorpions, die 
Beatles oder Sänger wie Manu 
Chao und Billy Idol erinnert 
fühlen. Die durchgeknallte 
Neuinterpretation garantiert 
den heißesten Hüftschwung 
des Planeten und ein Höchst-
maß an kollektiver Euphorie.

Erlebnisbad Neustadt: 
SMITH & JONES 
Wir machen doch nur Spaß! 
Mit  René und Peter, René sitzt 
an der Gitarre, an der Harmoni-
ka und am Gesang. Peter sitzt 
hinter dem Schlagzeug und 
manchmal an der Gitarre. Das 
Programm umfasst Titel aus 
den Bereichen Oldies, Boogie-
Woogie, Blues, Rock‘n‘Roll 
und Ostrockklassiker.
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750 Jahre Ober- und Niederottendorf

Auf zur 4. Runde! 

Schüler, warum gerade in der 
Segelfliegerei der Kunststoff 
so oft zum Einsatz kommt. 

Den Höhepunkt bildete dann 
natürlich die Herstellung eines 
eigenen Kunststoffsegelflie-
gers mit anschließender Funk-
tionsprobe.

Allen hat es großen Spaß ge-
macht. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Herrn Lan-
genhagen und Herrn Zimmer-
mann für die Vorbereitung und 
Durchführung.

Frau Roy und die Schüler der 
Klassen 4a,b 

Zur Vorbereitung der 750-Jahr-
Feier laden wir zu einer vierten 
Beratung ein. 

Diese findet am Montag, 14. No-
vember 2011 um 19:30 Uhr im 
Kellerclub Oberottendorf statt. 

Interessierte sind herzlich 
dazu eingeladen.

Sportverein Berthelsdorf e. V. 
und Tino Schlenker, Klaus Jä-
kel und René Voigt im Namen 
des Festkomitees

Nachrichten aus Schulen und 

Kindertagesstätten

Julius-Mißbach-Grundschule

… auf die Schiefertafel mit Kreide geschrieben, aber 
was machst du, wenn es regnet?“
Das war unter anderem eine 
wichtige Frage,  die die 3. 
Klassen während ihres Besu-
ches in der Langburkersdorfer 
Hofmühle beantwortet beka-
men. Mit viel Freude und lusti-
gen Worten begrüßte uns das 
Ehepaar Mutscher, die guten 
Geister der Hofmühle. Nach 
kurzen, einführenden Sätzen 
zur Geschichte der Hofmühle 
begann sie - unsere Zeitreise 
in die Vergangenheit.
Verschiedene landwirtschaft-
liche Geräte, wie eine Zu-
ckerrübenpresse und nein, 
keine Babywiege, sondern 
eine Butterwiege, waren zu 
bewundern. Neben den Ge-
treidearten fanden wir die Fa-
milienmausefalle, fünf Mäusen 
sollte es da auf einmal an den 
Kragen gehen!
Nach einem Besuch in der 
Schulstube mit besagter Tafel, 
Rohrstock sowie einer runden 
Brille, mit der sich jeder gleich 
als gestrenger Lehrer fühlte, 
eroberten wir verschiedene 
Wohnräume aus alter Zeit. Es 
wurden Mieder, eine Klappbril-
le, Zylinder, Fächer … mit viel 
Begeisterung probiert. Frau 

und Herr Mutscher erzählten 
geduldig und fachkundig zu 
den verschiedenen Ausstel-
lungsstücken. Plötzlich waren 
alle Kinder verschwunden, 
nur ein leises Klappern von 
Schreibmaschinen war noch 
zu hören. Es machte Spaß, 
den Namen auf den alten 
Tippgeräten zu hinterlassen. 
Wieder im großen Ausstel-
lungsraum gab es noch eine 
richtige Bewährungsprobe zu 
bestehen. 
Die Kuh musste gemolken 
werden. Die meisten Kinder 
schafften es und ein kleiner 
Strahl rann in den Eimer - ein 
schöner Abschluss an einem 
herrlichen Vormittag. 
Wir sagen dem Ehepaar Mut-
scher ganz herzlich DANKE 
und freuen uns auf einen neu-
en Besuch, denn Ideen haben 
sie noch, nur an Platz fehlt es 
ein bisschen. 
Bis bald - wir freuen uns da-
rauf!

Es danken alle Kinder der  
3. Klassen und ihre Klassenlei-
ter Frau Hähnel, Frau Schwar-
ze und Frau Beyer

Flugmodellbau in Rossendorf

Traditionell fahren schon seit 
Jahren die 4. Klassen im Rah-
men des Werkunterrichtes in 
den Segelflugmodellbauclub 
e. V. Rossendorf. Hier erfuhren 
die Kinder eine ganze Menge 
über die Geschichte der Flie-
gerei, berühmte Persönlichkei-
ten, deren Errungenschaften, 
über Flugversuche und vieles 
andere mehr. Sehr interessant 

waren die Informationen über 
die Zukunftsaussichten in Be-
zug auf die zu befördernde 
Personenzahl pro Flugzeug. 
Bis zu 1000 Passagiere sollen 
es einmal sein, die in einem 
Flugzeug mitfliegen können.
Im zweiten Teil wurde dann 
die Verbindung zum Material 
„Kunststoff“ hergestellt. Dabei 
erfuhren die Schülerinnen und 

Anzeige

Heiterer Blick

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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Grundschule Oberottendorf

„Herzliches Ch@os pur“  
am Goethe-Gymnasium Sebnitz

Vom 10. bis 14. Oktober 2011 
führten wir an unserer Schule 
eine „Blaulichtwoche“ durch. 
Bei unterschiedlichsten Ver-
anstaltungen, Beschäftigun-
gen und Aktionen lernten die 
Kinder viel über die Arbeit der 
Helfer und Retter mit „Blau-
licht“ auf ihren Einsatzfahr-
zeugen. Aber sie wurden auch 
selbst aktiv.

- 	 Sie erstellten am Gestal-
tungstag Präsentationen 
oder bauten Modelle,

- 	 saßen im Schulbus auf 
dem Fahrersitz und sahen, 
was sonst nur der Busfah-
rer sieht und was er nicht 
sehen kann (Toter Winkel!),

- 	 spritzten mit dem Feuer-
wehrschlauch auf die auf-
gestellten Blechbüchsen 
und trafen dabei manch-
mal sogar einen Feuer-
wehrmann und ihren Leh-
rer,

- 	 besuchten die Vereins-
scheune mit historischer 
Feuerwehrtechnik,

- 	 übten ihr Geschick beim 
Fahrradfahren und sportli-
chen Übungen,

- 	 lauschten begeistert dem 
„Leise-Töne-Liedtheater 
Dirk Preusse“ aus Leipzig,

- 	 halfen auf der Puppenbüh-
ne dem Polizeidino POLDI 
bei seiner Arbeit,

- 	 legten sich Pflaster und 
Verbände an, …

Sehr interessant waren 
auch die Vorträge eines Be-
rufsfeuerwehrmannes und 
ehemaligen Hubschrauber-
Rettungsassistenten, der 
Rettungssanitäter vom ASB 
und der Muttis unserer Schul-
kinder, die als Heilpraktikerin 
oder Krankenschwester täg-
lich Menschen helfen.

Ein Höhepunkt der Projekt-
woche war auch der „Tag 
der offenen Tür“, den wir ge-
meinsam und mit Unterstüt-
zung des Fördervereins der 
Grundschule Oberottendorf 
und den Leitern von Ganzta-
gesangeboten durchführten. 
Die vielen Gäste konnten sich 
an diesem Nachmittag er-
neut von der sehr guten und 
vielfältigen Arbeit an unserer 
Schule überzeugen und sich 
über Lernmethoden, mate-
rielle Voraussetzungen und 
außerunterrichtliche Angebote 
informieren. Rege wurde auch 
die Möglichkeit genutzt, mit 
den Lehrern und Erziehern ins 
Gespräch zu kommen.

Wir möchten an dieser Stelle 
allen Beteiligten für ihre Unter-
stützung danken!

Es war eine tolle Woche!!!! Viele 
weitere Bilder und Informationen 
auf www.gs-hohwald.de.vu!!!

Heiko Schiewe

Passend zur Blaulichtwoche:
Alarmübung zur Evakuierung der gesamten Grundschule mit an-
schließendem Besuch vom Feuerwehr-Maskottchen Löschi

Jemanden kennen zu lernen 
ist doch ganz einfach. Oder? 
Für Malte und Lydia ist es 
jedenfalls stinknormal auch 
in der virtuellen Welt Leuten 
zu begegnen. So treffen sie 
sich ganz zufällig beim Chat-
ten. Und sofort knistert es im 
World Wide Web. Gern hätte 
man das „Gespräch“ vertieft. 
Doch auf der einen Seite platzt 
die schräge Mama mit ihren 
Superstar-Ambitionen dazwi-
schen und auf der anderen 
Seite der gestrenge Papa, der 
ausgerechnet erzieherisch 
wirksam werden will und dabei 
sogar vor der Steckerziehme-
thode nicht zurückschreckt. 
Doch die Dinge nehmen trotz-
dem ihren wunderlichen Lauf 
und die beiden finden sogar 
im realen Leben zusammen, 
wenn auch am Ende anders, 
als sie es erträumen konnten. 
Zuvor schaltet sich allerdings 
ein Professor ein. Aber noch 
wichtiger ist, dass er den 
Notschalter findet, um aus-
zuschalten. Diese komische 
Maschine nämlich, die plötz-

lich solche seltsamen Wesen 
hervorgebracht hat. Das al-
les gehört zum neuen Stück 
„Herzliches Ch@os pur“ der 
Theater-AG des Goethe-Gym-
nasiums Sebnitz, an dem seit 
vielen Wochen geprobt wird. 
Auch in einem Probenlager 
Ende September haben sich 
die 16 Mädchen und Jungen 
der Klassen 6 bis 9 in ihre 
Rollen vertieft, Plakate gemalt 
oder Requisiten gebastelt. Die 
intensive Arbeit hat zwar Spaß 
gemacht, doch es wurde auch 
allen klar, dass noch viel zu tun 
ist. Jetzt will die AG die Auf-
führung wagen und lädt dazu 
alle Theaterinteressierten zu 
den folgenden Terminen in den 
Spielsaal (Haus II) des Goethe-
Gymnasiums ein:
Dienstag, 15.11.2011, 
19:00 Uhr
Donnerstag, 17.11.2011, 
19:00 Uhr
Über viele Besucher würden 
sich alle Mitwirkenden sehr 
freuen.

Detlef Gleich
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Die Volkshochschule informiert

unter unseren Spielgeräten 
ausgewechselt wurde und 
eine neue Umrandung er-
hielt.“ - „Oh nein! … und das 
wo ich so gerne Radlader fah-
re.“ - „Tja, den hast du leider 
verpasst! Dank der Hilfe aller 
kleinen und großen Knirpse 
strahlt unser Garten nun wie-
der in der Herbstsonne. … 
und dann war ja auch wieder 
Einkaufsnacht in Neustadt, 
bei der viele Knirpse mit ihren 
Eltern und Großeltern durch 
die Stadt gebummelt sind 
… und wenige Tage danach 
überbrachte Frau Schuster 
von der Neustädter Filiale der 
Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden einen riesengroßen 
Scheck …!“ 

„Einen Scheck?“ - „Ja, vom 
Erlös der Einkaufsnacht. Von 
dem Geld dürfen wir uns nun 
einen kleinen Traum erfüllen! 
Mal sehen, was uns einfällt?!“ 

„Sag mal, hast du das auch 
gerade gehört, Jette?“ - „Ja, 
die Knirpse bereiten bestimmt 
ihr Gespensterfest vor - komm 
wir schauen mal nach!“ …

Das Team der ASB Kita 
„Knirpsenland“ bedankt 
sich, auch im Namen aller 
Knirpse, recht herzlich bei 
den Mitarbeitern der Ost-
sächsischen Sparkasse 
Dresden, Filiale Neustadt 
sowie bei allen Eltern für die 
Unterstützung!

20105 N Malen und Zeichnen
Mo., 07.11.2011 - 09.01.2012
18.00 - 20.15 Uhr, 8 x 3 Std.

20811 N Salsa und Meren-
gue - Tanzworkshop - Neu-
einsteiger
Sa. + So., 12.11.2011 - 
13.11.2011
09.30 - 12.30 Uhr, 2 x 4 Std.

20507 N Weihnachtskalen-
der selber gestalten
Do., 17.11.2011 - 24.11.2011
19.00 - 20.30 Uhr, 2 x 2 Std.

20119 N Malen in Öl wie Bob 
Ross®  -  Landschaft
Sa., 19.11.2011 
10.00 - 15.00 Uhr, 1 x 6 Std.

50623 N Existenzgründer-
Intensivkurs
Mo. - Do., 21.11.2011 - 

24.11.2011
08.00 - 14.00 Uhr, 4 x 6 Std.

30321 N Pilates XL
Mo., 21.11.2011 - 23.01.2012
16.30 - 17.30 Uhr, 8 x 1 
Zeitstd.

50272 N DVDs und CDs 
brennen mit dem Programm 
„Nero“
Di., 13.12.2011
18.00 - 21.15 Uhr, 1 x 4 Std.

Alle aufgeführten Kurse finden 
in der Geschäftsstelle Neu-
stadt, Karl-Liebknecht-Straße 
2, statt.

Anmeldungen persönlich, te-
lefonisch oder über 
www.VHS-SSOE.de 
Tel.: 0 35 96/60 45 23

Neues vom  
Knirpsenland

Jette berichtet Hans von erlebnisreichen Tagen  
im Knirpsenland
„Hallo Jette, na hab ich wäh-
rend meiner Herbstferien et-
was verpasst?!“
„Lass mich mal überlegen, 
Hans - ich weiß gar nicht so 
richtig womit ich anfangen 
soll?! … mmh … das Herbst-
fest - genau! Wie jedes Jahr 
feierten die kleinen & großen 
Knirpse wieder ihr Herbstfest. 
Voller Stolz brachten die Kin-
der verschiedene Körbchen 
mit Herbstfrüchten, Obst & 
Gemüse sowie Saft mit. Nach 
einer reichhaltigen „Vitamin-
runde“ startete die gesamte 
Kita zu einem Herbstumzug 
durch Neustadt. Bei strah-
lendem Sonnenschein über-
brachten die Knirpse den Neu-
städtern einen musikalischen 

Herbstgruß.“
„Also Herbstfrüchte und Son-
nenschein hatte ich in meinem 
Urlaub auch, Jette!“
„Ich bin ja noch lange nicht 
fertig mit erzählen. Komm` 
lass uns mal eine Runde durch 
unseren Garten drehen!“ - 
„Was soll ich den jetzt im Gar-
ten? … dort liegt doch eh alles 
voller Laub … da gibt`s doch 
nichts zu sehen!?“ - „Du wirst 
aber Augen machen, Hans!“ - 
„Na hier ist ja was los, Jette! 
Lauter fleißige Knirpse mit Re-
chen, Harken und Schubkar-
ren. … und was glänzt da so? 
„Während deines Urlaubs war 
hier Großbaustelle. Wir beob-
achteten täglich voller Begeis-
terung, wie der Fallschutzkies 

Aufgepasst mit ADACUS - ADAC Projekt

Mit großem Eifer arbeiteten 
die Kinder der älteren Gruppe 
am Thema der Verkehrserzie-
hung. „Ich war die Feuerwehr 
und bin ganz wichtig,“ mein-
te Leon. Durch viele Spiele 
auf dem Zebrastreifen und an 
der Ampel, erlebten Mathilde, 
Nico und alle anderen Kinder, 

wie wichtig und bedeutsam 
das „RICHTIGE VERHALTEN 
IM STRAßENVERKEHR“ ist. 
Wir bedanken uns für die 
großartige Unterstützung von 
Frau Roch.
 
M. Leiwelt und alle Kinder der 
älteren Gruppe
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Aus dem Vereinsleben

Verein Begegnung, Beratung, 
Bildung Neustadt/Sa. e. V.

Was ist 
das denn?

Buchweizen?

Veranstaltungstermine vom 
07.11.2011 bis 18.11.2011
Für alle Anmeldungen zu Veran-
staltungen bitte unter 0 35 96/ 
50 84 94 anrufen!
Bei Anmeldung auf Anrufbe-
antworter, bitte Telefonnummer 
angeben. Danke! Wenn kein ex-
tra Veranstaltungsort angegeben 
ist, finden die Veranstaltungen im 
Haus BBB, Dr.-Wilhelm-Külz-
Straße 1b, in Neustadt (gegen-
über Fleischerei Burckhardt) 
statt.

Skat
07.11.11, 19:00 Uhr
Für unsere treuen Spieler
„Wirbelsäulengymnastik mit 
Schwerpunkt Beckenboden“
07.11.11	
17:30 Uhr	 Kurs I	 6. Veranst.
18:30 Uhr	 Kurs II	 6. Veranst.
14.11.11	
17:30 Uhr	 Kurs I	 7. Veranst.
18:30 Uhr	 Kurs II	 7. Veranst.
Einstieg in den laufenden Kurs ist 
nicht möglich. Im Frühjahr 2012 
beginnt ein neuer Kurs. Ihre An-
meldungen nehmen wir gern ent-
gegen.

„Lustige Maschen“
09.11.11, 14:30 - 16:30 Uhr
Im Haus BBB werden wieder die 
Nadeln gekreuzt. Wer Freude hat 
in gemütlicher Runde zu stricken 
oder eine andere Handarbeit zu 
tätigen ist herzlich eingeladen. 
Neulinge, die das Stricken lernen 
wollen, sind im Kreis der „Lustigen 
Maschen“ herzlich willkommen.

3D-Sterne basteln
10./17.11.11, 14:00 - 16:00 Uhr
Sie möchten auch einen selbst ge-
fertigten Stern ins Fenster hängen 
und dafür bewundert werden? Un-
ter Anleitung können Sie Ihre Unika-
te bei uns basteln. 
Bitte anmelden. Material: 30 Blatt 
Papier (9 x 9 cm Notizblock oder 
größer) farbig oder weiß,1 Lineal 
mind.15 cm lang

Freizeittreff im BBB
10.11./17.11.11, 14:30 - 15:30 Uhr, 
Erst einkaufen, dann zum gemein-
samen Treff ins Haus BBB. Bei ei-
ner entspannten Gesprächsrunde 
können Sie die Woche ausklingen 
lassen.

„Wer rastet - der rostet“
10.11./17.11.11, 18:00 - 19:00 Uhr
Mit leichten, lockeren Übungen 
mobilisieren Sie Ihren Bewe-
gungsapparat und fühlen sich 
nach den Entspannungsübungen 
wie neu geboren. Zur Zeit keine 
Neuanmeldung möglich!
Ein Teil unserer Angebote wird 
durch den „Landkreis Sächsische 
Schweiz - Osterzgebirge“ geför-
dert. Für die Suche nach Arbeits-
stellen können Sie unseren Surf-
punkt besuchen. Der Surfpunkt 
sowie das Erstellen Ihrer Be-
werbungsunterlagen findet nur 
noch mit vorheriger Anmeldung 
statt. Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Termin unter 03596 / 508494.

Sprechstunde vom Verein 
„Kiss“ in Pirna: Hilfe für SHG
18.11.11, 10:00 - 13:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter 0 35 01/58 27 13

l. Bürgermeistersprechstunde 
im Verein BBB

Am 13.10.2011 war es wieder so 
weit. Unser Bürgermeister, Herr 
Manfred Elsner, informierte unsere 
Gäste was in Neustadt bis dato alles 
erreicht wurde. Er sprach über Pro-
jekte, die gerade in Arbeit sind, wie  
z. B. die Arbeiten zum Hochwas-
serschutz und über Aufgaben, die 
noch für dieses Jahr geplant sind 
oder in die Planung für 2012 sollen. 
Es war ihm eine besondere Freude 
von den neuen Arbeitsplätzen zu 
berichten, die auf den Gebiet des 
Dachziegelwerkes entstehen wer-
den. Ein Punkt, der viele Neustädter 
erfreuen wird. Auch weniger erfreu-
liche Themen wurden angespro-
chen, wie Vandalismus und Zerstö-
rungswut. Leider sind der Stadt auf 
Grund der deutschen Rechtslage 
hier zum gründlichen Durchgreifen 
die Hände gebunden. Letztendlich 
kann Neustadt stolz sein auf den 
derzeitigen Stand der Stadtent-
wicklung, was aber nicht heißt das 
unser Bürgermeister die Hände in 
den Schoß legt. Er wird mit seinen 
Stadträten und Mitarbeitern weiter 
an der Gestaltung unserer Stadt 
arbeiten. Unsere Gäste bedank-
ten sich für seinen Bericht und die 
Beantwortung der Fragen mit viel 
Beifall.

Heike Langer

Als ich mal wieder eine Run-
de im Kinderhaus drehte, 
entdeckte ich in der Milde-
Gruppe eine eigenartige Ma-
schine. Am Aushang konnte 
ich lesen, dass mittwochs 
immer Obsttag ist. Aber was 
hatte denn diese Maschine 
mit Obst zu tun? Also habe ich 
mal ganz genau zugehört und 
-gesehen. Ich beobachtete, 
wie die Kinder ganz eifrig Obst 
schnitten. Äpfel, Birnen, Man-
darinen und Bananen. Auch 
Nüsse, Hasel- und Wallnüsse, 
die einige Kinder mitgebracht 
hatten, fehlten nicht. Dann 
zeigte die Erzieherin einen 
Beutel mit Körnern. Hm, da 
lief mir ja gleich das Wasser 
im Mund zusammen! „Was 
ist das denn?“ war die Frage. 
Nach einigem Raten kamen 
sie darauf, dass es eine Ge-
treidesorte ist - Buchweizen. 
Zuerst hat jeder ein Körnchen 
betrachtet, gefühlt und ge-
kostet. Die Gesichter sahen 
nicht so aus, als ob es ihnen 
geschmeckt hätte. Nun ging 
es an die komische Maschine. 
Ich erfuhr, dass es ein Flocker 
ist, den die Kinder der Einrich-
tung für die Herstellung eines 
gesunden Frühstücks nutzen. 

Ach ja - ich erinnerte mich. 
Dieses Gerät hatte ich ja 
schon beim Familientag im 
Sommer gesehen. 
Da konnte man aus Hafer Ha-
ferflocken machen. Diesmal 
war es Buchweizen. Die Kör-
ner wurden geschrotet. Sieht 
irgendwie anders aus als Ha-
ferflocken. Naja ist ja auch ein 
anderes Getreide. Aber auch 
das schmeckte noch nicht. 
Jetzt gab es noch Schlagsah-
ne, Honig, Obst und Nüsse 
dazu - alles kräftig umgerührt 
- und? Ah! Jetzt hörte ich ein 
vielstimmiges „Hm!“ Das war 
ein leckeres Müsli. Fast alle 
haben ihre Schüsseln bis zum 
letzten Krümelchen leer ge-
schleckert. Das restliche Obst 
wurde auch noch verputzt. Die 
kleinen Bäuche waren gut ge-
füllt. Wie verdaut man am Bes-
ten? Jawohl - mit Bewegung. 
Und das wussten die Kinder 
auch. Darum beeilten sie sich, 
um schnell noch im Garten to-
ben zu können. 
Für mich war es Zeit, wieder 
aufzubrechen. Ich bin ge-
spannt, was ich das nächste 
Mal erlebe!

Euer Rabe Pfiffikus

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKT E

Fragen zur Werbung?
Ihr Anzeigenfachberater

Matthias Rösler
berät Sie gern.

Tel.: 03 59 71/5 31 07
Fax: 03 59 71/5 11 45
Funk: 01 71/3 14 75 42
matthias.roesler@wittich-herzberg.de w
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Veranstaltungen 
des ASB -   
MehrGenerationenHauses

Dienstag, 08.11.2011/jeden zwei-
ten Dienstag im Monat - 16:00 - 
18:00 Uhr

Krabbelgruppe 
am Nachmittag
Muttis, Vatis und Großeltern 
mit ihren Kindern und Enkel-
kinder können sich immer 
dienstags nachmittags zum 
gemeinsamen Spielen und 
zum Erfahrungsaustausch  
treffen. In dieser Krabbelgrup-
pe erfahren Sie interessante 
Spielanregungen und Impul-
se zur Förderung des Kindes. 
Ihre Kinder finden neue Spiel-
gefährten und Sie können 
neue Kontakte knüpfen.
Alter der Kinder:	
ab 10 Monate
Beginn:	
 jeden Dienstag
Uhrzeit:	
16:00 - 17:30 Uhr
Bitte anmelden!

Schoß-Runde
Mütter und Väter mit ihren Kin-
dern erleben die Vorstellung 
eines altersgerechten Buches. 
Anschließend bekommen sie 
eine Einführung in das Reich 
der Bücher und eine fachkun-
dige Beratung.
Termin:	
Mittwoch, 09.11.11
Uhrzeit:	
10:00 bis 11:00 Uhr
Ort:	
Stadtbibliothek Neustadt

ACHTUNG!!! Sektfrühstück 
ist auf den 18.11.11 verscho-
ben!
Ein liebevoll gedeckter Früh-
stückstisch wartet auf Sie. 
Sie brauchen mal nicht allein 
zum Bäcker gehen und frische 
Brötchen holen oder die Kaf-
feemaschine in Betrieb setzen. 
Freitag, 18.11.11 ab 9:00 Uhr 
im MehrGenerationenHaus
Bitte bis 17.11.11 anmelden!

Familienwerkstatt- Advents-
kalender basteln
In Familie basteln und wer-
keln, eine wertvolle und nutz-
bringende Zeit! 
Die Kinder stellen gemeinsam 
mit ihren Eltern einen Advents-

kalender her. Dabei könnt ihr 
mit Farbe, Kleber, Papier und 
anderen Materialien hantie-
ren. 26.11.11/Anmeldung bis 
24.11.11 ab 10.00 Uhr

In der Weihnachtsbäckerei …
… gibt es jedes Jahr wieder 
eine große Kleckerei, die die 
meisten Eltern lieber hier im 
MehrGenerationenHaus  als 
bei sich zuhause sehen - und 
natürlich haben wir auch viel 
Spaß beim Ausstechen, Ba-
cken, Verzieren und Aufessen 
unserer Meisterwerke  Don-
nerstag, 24.11.11/Anmeldung 
bis 18.11.11 - 17:00 Uhr im 
MehrGenerationenHaus

Angebote für Jugendliche

11. Mitternachtsvolleyball-
turnier am 11.11.11
Alle Volleyballspieler und 
sportbegeisterten jungen 
Menschen können sich schon 
mal auf das traditionelle Spiel 
um Mitternacht vorbereiten. 
Um die begehrten Pokale des 
MehrGenerationenHauses 
kämpft ihr wieder in Gruppen 
von 6 Spielern und einem 
Ersatzspieler. Entscheiden 
müsst ihr euch, ob ihr in der 
Fortgeschrittenen- oder An-
fängerliga antreten wollt.

Also bis 11.11.11: 20:00 Uhr 
im Sportforum/19:00 Uhr Ein-
lass der Mannschaften und 
Zuschauer!

Jugendsport montags
Hey Bewegungsmuffel - hört 
mal her! Wir treffen uns wieder 
jeden Montag im Sportforum. 
Wir wollen so richtig aktiv wer-
den: Lasst uns Fuß- und Basket-
ball spielen und zeigt uns, wie viel 
Power in euch steckt. 
Wenn ihr noch nicht volljährig 
seid, denkt bitte an die Einver-
ständniserklärung eurer Eltern! 
jeden Montag - 17:00 - 18:00 Uhr 
im Sportforum

Nähere Info`s im ASB Mehr-
generationenhaus Sächsische 
Schweiz, Maxim-Gorki-Straße 
11a (Hintereingang Sportfo-
rum) 01844 Neustadt, Tel.:  
0 35 96/60 47 10, E-Mail: mgh@
asb-neustadt-sachsen.de.

Angebote  
für Erwachsene

Montagscafé im MGH
Wir laden wieder alle Frauen, 
die gern in geselliger Run-
de beisammen sind ein, ge-
meinsam zu frühstücken, zu 
schwatzen und zu lachen. 
Montag, 07.11.11, 9:00 - 
12:00 Uhr im MehrGeneratio-
nenHaus

Frauentreff in Rückersdorf
Zu einem gemütlichen Vormit-
tag laden wir wieder alle Rück-
ersdorferinnen in das Gemein-
dezentrum Rückersdorf ein. 
Gemeinsam wollen wir unsere 
getöpferten Kunstwerke gla-
sieren und dabei reden, lachen 
und etwas frühstücken.
Dienstag, 08.11.11, 
9:00 - 12:00 Uhr im Gemein-
dezentrum Rückersdorf

Neuer Englischkurs!
Zu unserem Englischkurs kön-
nen noch Interessierte einstei-
gen.
Donnerstag, 10.11.11,
18:00 - 19:30 Uhr im MehrGe-
nerationenHaus
Wir bitten um Anmeldung!

Seniorentanz im MehrGene-
rationenHaus
Eingeladen zu diesem Nach-
mittag ist die „reifere Jugend“. 
Eine Kapelle sorgt für die rich-
tige Stimmung, gute Musik 
und Ausgelassenheit. Zuvor 
gibt es Kaffee und Kuchen.
Donnerstag, 12.11.11,
14:00 - 18:00 Uhr im MehrGe-
nerationenHaus
Wir bitten um Anmeldung!

Informations- und  
Bildungsveranstaltung

„Bildungsübergänge vorbe-
reiten und begleiten“ Dieses 
Angebot soll Eltern und Päda-
gogInnen in ihrer täglichen Er-
ziehungs -und Bildungsarbeit 
unterstützen, um den Kindern 

eine gelungene Bildungsbio-
grafie zu ermöglichen. „Von 
einem gelingenden Übergang 
kann dann gesprochen wer-
den, wenn sich ein Kind in der 
Schule wohlfühlt, die gestell-
ten Anforderungen bewältigen 
und die Bildungsangebote für 
sich optimal nutzen kann.“
Referent:	
Dipl. Soz. Päd. Lutz Großmann
Vorsitzender des Vereins Lea-
der - Lernen anders e. V. aus 
Freiberg
Thema:   	
Von der Grundschule in die 
Mittelschule oder ins Gymna-
sium?
Zielgruppe:	
Eltern von Schulkindern, Päd-
agogInnen von Grund-, Mittel-
schulen und Gymnasien
Datum:	
Samstag, 19. November 2011
Uhrzeit:	
9:00 bis 15:00 Uhr
Ort:	
MehrGenerationenHaus (Hin-
tereingang Sportforum) 
Anmeldung für diese Veran-
staltung bitte bis 15.11.11!

Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist beitragsfrei. Die Kinder 
werden liebevoll betreut.

Angebote für Kinder

Kindersport in der Turnhalle 
Polenz 
Alter der Kinder: 2 - 4 Jahre
jeden Donnerstag 
16.30 - 18.30 Uhr

Angebote für Familien

Spielzeit für Jung und Alt
„Mensch ärgere Dich nicht 
…“, dies und viele andere 
Gesellschaftsspiele können 
in unserer Spielzeit gespielt 
werden. Ob Jung oder Alt, in 
Gemeinschaft macht Spielen 
besonders Spaß. Eine Kaffee-, 
Tee- oder Schokoladenspezi-
alität erwartet Sie in unserem 
Generationencafè Einstein.

Familienanzeigen online buchen

www.wittich.de
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Der SSV Neustadt/Sachsen informiert

Ergebnisberichte

Beim Auswärtsspiel beim Auf-
steiger Höckendorf gewannen 
die Neustädter mit 1 : 0. Das 
Spiel kam aber schwer in die 
Gänge. Bis zur Pause passiere 
nicht viel. Neustadt fand we-
nig Mittel das Spiel an sich zu 
reißen und Höckendorf stand 
defensiv eng gestaffelt.
Nach der Pause erhöhte Neu-
stadt den Druck und erspiel-
te sich viele Großchancen. 
Auch spielerisch zeigte man, 
dass man in der Liga zu den 
Favoriten zählt. Das Tor erziel-
te Jörg Böckel in Minute 82, 
nach toller Vorarbeit von Die-
ter Kling. Sicher ein spätes Tor. 
Aber es war hoch verdient. 
Bis zum Schlusspfiff gab es 
noch zwei weitere hochkarä-
tige Einschuss Möglichkeiten. 
Das Spitzenspiel gegen den 
Dorfhainer SV sahen 130 Zu-
schauer im Volksbank Stadion 
Neustadt. Auch hier waren die 
Gastgeber über die gesamten 
neunzig Minuten überlegen. 
Bis auf zwei gute Tormöglich-
keiten der Gäste aus Dorfhain, 
verbrachte Tomas Stepan eine 
ruhige Partie im Neustädter 
Kasten. Nach der Pause und 
einem späteren Platzverwei-
ses der Gäste erspielte man 
sich Chance um Chance. 

Christoph Delling war es dann, 
der sein erstes Saisontor aus 
20 Metern ins linke untere Eck 
zum 1 : 0 Endergebnis erzielte. 
Er krönte damit seine eigene 
gute Leistung und auch eine 
geschlossene Mannschafts-
leistung. 
Nach diesen 3 Punkten rückt 
Neustadt bis auch 2 Punkte an 
den Tabellenführer aus Wilsd-
ruff heran. 
Zum Heimspiel am 05.11.11 
gegen den Vierten VfL Pir-
na Copitz II. freut sich der 
SSV Neustadt wieder auf 
zahlreiche Zuschauer. Neu-
stadt muss seine gute Ta-
bellenplatzierung weiter 
verteidigen und ausbauen. 
Die Partie wird 14:00 Uhr im 
Volksbank Stadion Neustadt 
angepfiffen. Weitere News, Er-
gebnisse und Fotos finden sie 
auf unserer Homepage www.
ssv-neustadt-sachsen.de

Arbeitseinsatz  
beim SSV Neustadt

Am Samstag, dem 15. Okto-
ber fand im Volksbank Stadion 
Neustadt ein Arbeitseinsatz 
von Vereinsmitgliedern statt. 
Es wurde die seitliche Stadi-
oneinfahrt mit Betonpflaster 
befestigt. Andere Mitstreiter 
befreiten einen Teil der Lauf-

bahn von Unkraut. So ist nun 
die wohl noch ungepflegteste 
Stelle im Stadiongelände be-
seitigt. Die Einfahrt dient wei-
ter zum Erreichen des Innen-
geländes für Reparatur- und 

Pflege Gerätschaften. Allen, 
der über 25 Helfern ein Danke-
schön, die dazu beigetragen 
haben unser Vereinsgelände 
weiter auf zu werten und zu 
verschönern. 

Erster Wettkampf in der  
Landesliga Sachsen Luftpistole 
am 9. Oktober 2011 in Leipzig

Unsere beiden Landesliga-
Mannschaften waren mit un-
terschiedlichem Erfolg, was 
die Leistungen der einzelnen 
Schützen betraf, am Start. So 
konnten wir mit den Ergebnis-
sen unserer Schützen im ers-
ten Wettkampf zufrieden sein. 
Besonders hervorzuheben sind 
dabei Daniel Clauß mit 370 Rin-
gen für die II. Mannschaft und 
Elke Vogt mit 361 Ringen für 
die III. Mannschaft.
Die Starter der III. Mannschaft 
konnten leider im 2. Wettkampf 
diese Ergebnisse nicht wieder-
holen. So lobenswert 352 Rin-
ge für Florian Baumgart sind, 
so unverständlich sind die 
Ergebnisse der anderen vier 
Schützen, die alle unter 350 

Ringen blieben. Zwar sollen die 
Schützen der III. Mannschaft 
vor allem Wettkampfpraxis 
bekommen und sich als Nach-
wuchs für die II. Mannschaft 
empfehlen, was aber nicht 
bedeutet, dass sie im zweiten 
Wettkampf leistungsmäßig der-
art nachlassen dürfen.
Ergebnisse
PSV Neustadt II. : PSV Neu-
stadt III.                 5 : 0 Punkte
SV Knauthainer Löwen : PSV 
Neustadt III            5 : 0 Punkte
Am 26.11.2011 ist unser Ver-
ein Ausrichter der Bundes- 
und Landesliga-Wettkämpfe 
im Sportforum Neustadt. Die 
II. Mannschaft startet um 
10:00 Uhr und die III. Mann-
schaft um 12:00 Uhr.

Ein Dankeschön an unseren Bürgermeister!

Wir Langburkersdorfer Seni-
oren hatten uns mit unserem 
Bürgermeister eine Busrund-
fahrt durch unsere nähere 
Umgebung gewünscht. Herr 
Elsner erfüllte uns diesen 
Wunsch und bereitete uns da-
mit eine große Freude. Seitens 
der Seniorenbetreuung wur-
de schnell alles Notwendige 
organisiert und ein voller Bus 
der Firma Steglich startete 
am 19. Oktober durch unsere 
Großgemeinde.
Herr Elsner berichtete während 
der ganzen Fahrt, durch alle 
Ortsteile über viele bauliche 
Veränderungen an Gebäuden 
und Straßen sowie Hochwas-
serschutzanlagen entlang der 

Polenz, schöne neu entstan-
dene Wohngebiete, aber auch 
viele Altbauten, die nun im 
neuen Gewand strahlen, wa-
ren zu sehen.
Bei einem gemütlichen Kaf-
feetrinken in der Guten Quelle 
ließen wir den schönen Nach-
mittag ausklingen.
Für diese schöne und infor-
mative Zeitreise wollen wir 
uns ganz herzlich bei unserem 
Bürgermeister Herrn Elsner, 
beim Team der Guten Quelle 
und bei der Seniorenbetreu-
ung bedanken.
Im Namen der Langburkers-
dorfer Seniorinnen und Seni-
oren
R. Kießling
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Sonstiges

Am Freitag, dem 11.11.2011 
um 19:00 Uhr findet im Ge-
meindezentrum Krumherms-
dorf ein Vortrag über die 
Möglichkeiten der Energieein-
sparung in Häusern und Woh-
nungen statt. Ein Hauptthema 
wird der Energiepass für Ge-

bäude sein, welcher unter an-
derem für den Erhalt von För-
dermitteln notwendig ist. 
Es spricht Herr Niebisch, 
Energieberater aus Krum-
hermsdorf.

Der Vorstand

Neues Fahrzeug im Einsatz

Am 15.10.2011 war es so 
weit, dass neue Fahrzeug der 
Feuerwehr Krumhermsdorf 
hatte seinen ersten Einsatz. 
In Mühlbach fand das alljäh-
rige Seifenkisten-Rennen der 
Kreisjugendfeuerwehr statt. 

Gleich bei der Premiere räum-
te das Vorauslöschfahrzeug 
den ersten Platz in der Schön-
heitswertung ab und löste 
somit den 3-maligen Sieger 
dieser Wertung, die Jugend-
feuerwehr Neustadt, ab. 

Sie können aber auch mit ih-
rem Tanklöschfahrzeug zufrie-
den sein, da der 2. Platz ihnen 
sicher war. 

Ein großes Kompliment an die 
Kameraden der Neustädter 
Wehr, die durch einen Vorfall 
an der Seifenkiste, noch bis 
in die Nacht zum Samstag, 
diese reparieren mussten. Da 

die Löschfahrzeuge unsere 
Gemeinde wesentlich mehr 
Beladung mitführen, waren 
bei der Schnelligkeitswertung 
nur mittlere Plätze für uns drin. 
Hier siegte die Jugendfeuer-
wehr Bad Gottleuba. 

Um auch in dieser Wertung 
nächstes Jahr mit Reden zu 
können, sind schon die ersten 
Pläne für eine 2. Seifenkiste 
in den Jugendfeuerwehren 
geschmiedet. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr 
und hoffe dann in allen Wer-
tungen erste Plätze einfahren 
zu können. 

Auf diesen Weg möchten wir 
uns noch einmal bedanken bei 
allen Helfern und Sponsoren, 
welche den ersten Platz mit 
ermöglichten.

T. Rinke Jugendwart 
FFw Krumhermsdorf

Siedlerverein Krumhermsdorf e. V. 

lädt Mitglieder und Interessenten  
zu einem Informationsabend ein

Diakonie Pirna

Schulterschluss der Eltern 
Beratung zu Drogenproblemen bei Kindern

„Mein Kind nimmt Drogen“ 
- immer noch ein Tabu-
Thema. 
Aus Scham- und Schuld-
gefühlen schweigen Eltern 
und andere Bezugsperso-
nen viel zu lange, ehe sie 
Hilfe annehmen. Betroffene 
Eltern wollen Sie zu einem 

Austausch mit anderen 
Angehörigen ermutigen 
und laden ein zum Treffen 
am 21. November 2011, 
18:30 Uhr in die Räume der 
Suchtberatungsstelle Diako-
nisches Werk e. V., Dresdner 
Straße 48 in 01844 Neu-
stadt in Sachsen. 

Selbsthilfegruppe für Demenz-Angehörige

Jeden zweiten Donnerstag 
im Monat trifft sich die De-
menz- Angehörigengruppe 
in Pirna in den Räumen ei-
ner Ergotherapie-Praxis. Im 
Vordergrund der gemein-
samen Treffen stehen der 
Erfahrungsaustausch und 
Entlastungsgespräche. Es 

ist angedacht, eine weitere 
Selbsthilfegruppe im Raum 
Sebnitz/Neustadt zu grün-
den.
Ansprechpartner für Inter-
essierte und Betroffene ist 
Frau Wenzel, Schillerstr. 35, 
01796 Pirna-Copitz. Tele-
fon: 0 35 01/58 27 13.

1. Arbeits- und Ausbildungsstellen-Börse 
Bad Schandau

am Buß- & Bettag, 
dem 16. November 2011
von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
im Jugendstilsaal des Parkho-
tels Bad Schandau
 

Sie suchen 	
eine Arbeits- oder Ausbildungs-
stelle
 

Wir bieten 	
Arbeit in Gastronomie, Hotel-
lerie, Gesundheitswesen und 
Handwerk 

Ausbildung in Gastronomie, 
Hotellerie und Handwerk 

Informieren Sie sich vor Ort 
über attraktiven Wohnraum, 
vielfältige Freizeitangebote, 
soziale Netzwerke, familien-
freundliches Umfeld und gute 
Verkehrsanbindungen

Eine Initiative der Unternehmer-
vereinigung Oberelbe für Tou-
ristik und Dienstleistung e. V.

Kontakt: 
Kerstin Meve-Garreis 
* Parkhotel 
* 01814 Bad Schandau 
* Rudolf-Sendig-Str. 12 
* Tel.: 03 50 22/520 
* �www.unternehmervereini-

gung-oberelbe.de
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Liebes Zuhause gesucht! Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)

Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte und HNO-Arzt

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den nach-
folgenden Zeiten Montag, Dienstag, Donnerstag von 19:00 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 14:00 Uhr,  Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen von 7:00 Uhr, jeweils bis 7:00 Uhr des folgenden Tages über die 
Rettungsleitstelle in Anspruch zu nehmen.

Zahnärzte

jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80
Telefon:
05./06.11.11
DS Jänchen, Böhmische Straße 6
Neustadt	 0 35 96/60 22 70

12./13.11.11
FZÄ Sohr, Am Himmler 1
Berthelsdorf	 0 35 96/50 36 53

16.11.11
DS Nemeth-Böhm, Böhmische Str. 4,
Neustadt	 0 35 96/60 41 40

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 8:00 Uhr morgens bis 8:00 Uhr morgens 
des Folgetages statt. Wenn Sie eine Notdienstapotheke benöti-
gen, rufen Sie bitte unter der Nr. 0 35 91/1 92 22 an oder erkun-
digen Sie sich unter www.apotheken.de. Folgende Apotheken 
haben am Wochenende in der o. g. Zeit in unserer Region Not-
dienst für dringende Rezepte:

05.11.2011
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7	 03 59 71/5 37 37
Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15	 03 59 51/3 14 12

06.11.2011
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14	 0 35 94/70 31 27

12.11.2011
Stadt-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, Dresdner Straße 2	 0 35 96/50 30 75

13.11.2011
Neue Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda,
Neue Bautzener Str. 19	 0 35 94/71 30 90

16.11.2011
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7	 03 59 71/5 37 37
Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15	 03 59 51/3 14 12

Der Tierschutzverein der Burg-
stadt Stolpen-Neustadt e. V. 
sucht für kleine und große 
Kätzchen ein liebes warmes 
Zuhause. Sie sind geimpft, 
entwurmt und stubenrein. Das 
Alter der kleinen Kätzchen ist 
3 - 5 Monate. Die ältere Kat-
ze ist 2 Jahre und auch schon 
kastriert.
Besonders möchten wir uns 
bei den Langburkersdorfer 
Einwohnern bedanken, die 
uns durch ihre Geldspende 

geholfen haben, damit wir die 
kranken und ausgesetzten 
Tiere wieder medizinisch be-
treuen konnten. Es gibt derzeit 
sehr viele kleine ausgesetzte 
Kätzchen, die wir aber nicht 
aufnehmen können, da die Ka-
pazität in der Pflegestelle nicht 
ausreicht. Anfragen zu den Tie-
ren unter der Telefonnummer: 
03 59 71/83 02 61 - Pflegestel-
le Sebnitz. Unsere Tiere wer-
den gegen eine Schutzgebühr 
abgegeben.

Händleraufruf für die Teilnahme  
am Sebnitzer Weihnachtsmarkt
Der diesjährige Sebnitzer 
Weihnachtsmarkt findet von 
Freitag, 02.12., bis Sonntag, 
04.12.2011, jeweils 10:00 - 
20:00 Uhr, auf dem Sebnitzer 
Marktplatz statt. 

Die Stadt Sebnitz sucht dafür 
noch Händler mit weihnachtli-
chem Angebot. Es stehen Ver-
kaufshäuschen (Maße 2,0 m x 

2,8 m) zur Verfügung, die von 
der Stadtverwaltung Sebnitz 
gemietet werden können.

Bewerbungen nimmt die 
Stadtverwaltung Sebnitz, SG 
Ordnung/Sicherheit, 
Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz, 
Tel.: 03 59 71/8 42 51 oder 
8 42 53 bis zum 
11. November 2011 entgegen.

Vortragsreihe der Bürgerinitiative 

„Wir für Natur“ Rückersdorf

Herr Thomas Frank aus 
Dresden spricht zum The-
ma: 
„Fledermäuse - die ge-
heimnisvollen Jäger der 
Nacht“
am 14. November 2011 
um 19:00 Uhr
im Gemeindehaus Rück-
ersdorf.

Alle Interessierte sind ganz 
herzlich eingeladen - Ein-
tritt frei!

Wir freuen uns auf Ihr zahl-
reiches Kommen!

Ansprechpartner: 
Rudolf Kunath

Die Volkshochschule informiert

In Kooperation führen die KLI-
NIKUM PIRNA GMBH und 
die VOLKSHOCHSCHULE 
SÄCHSISCHE SCHWEIZ-
OSTERZGEBIRGE E. V. eine 
Reihe von „Medizinischen 
Sonntagsvorlesungen“ durch. 

Dabei werden von Fachärzten 
verschiedene allgemein inte-
ressierende Themen behan-
delt. 

Ziel ist es, den Bürgerinnen 
und Bürgern des Landkreises 
Sächsische Schweiz und des 
Umlandes sowie den Patien-
tinnen und Patienten und allen 
Interessierten Informationen 

zu ausgewählten Krankheits-
bildern und entsprechenden 
allgemeinen Präventions- und 
Therapiemöglichkeiten zu ver-
mitteln. 

Nächste Veranstaltung: 
20.11.2011 - 
10:00 - 11:30 Uhr
Vorhofflimmern und Herz-
rasen - neue Therapiemög-
lichkeiten von Herzrhyth-
musstörungen
im Konferenzraum des Klini-
kums Pirna, Struppener Str. 13, 
Zi.: 0.506

Referent: Frank Scharfe, Fach-
arzt Klinik für Innere Medizin II
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Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die Rettungsleitstelle
0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, Stolpen, OT Rennersdorf
03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi Kirche 

Wir laden zu den Gottesdiensten in die 
St. Jacobi-Kirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet 
Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste können nachgehört werden - bitte im Pfarramt 
anfragen! 

Freitag, 04.11., 15.00 Uhr
Minuten der Besinnung und Erinnerung für die ungeborenen 
Kinder auf dem Friedhof

Sonntag, 06.11. - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.30 Uhr 	 Gottesdienst „Hoffnung für Osteuropa“, Pfr. Mütze 

und Gemeindeaufbaugruppe, Kollekte für Arbeits-
losenarbeit

Freitag, 11.11. - Martinstag
17.30 Uhr 	 Martinsandacht in der St. Jacobi-Kirche, anschlie-

ßend Laternenumzug zum Markt mit Teilen der 
Martinshörnchen

Sonntag, 13.11. - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Klipphahn und Dia-

kon Görner
	 Kollekte für eigene Gemeinde

Mittwoch, 16.11. - Buß- und Bettag
9.30 Uhr 	 Gottesdienst zur Friedensdekade, mit dem Haus-

kreis und Pfr. Klipphahn
	 Kollekte für Ökumenische Aufgaben der EKD

Freitag, 18.11.
19.00 Uhr 	 Gottesdienst zur Eröffnung der Gebetsnacht

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde

Für unsere Kinder
Eltern-Kind-Kreis: Samstag, 19. November, 9.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus mit Jens Bergmann,
Thema: „Jeder hat etwas“
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
1. und 2. Klasse: 15.00 Uhr - 15.45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16.30 Uhr - 17.15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs
17.00 - 18.30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags,, 16.30 - 17.30 Uhr, im „Schafstall“ 
8. Klasse: dienstags, 16.30 Uhr im Diakonat
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19.30 - 23.00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis: Mittwoch, 23. November, 16.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Für Männer
Männerkreis: Freitag, 18. November, 18.00 Uhr, diesmal bei Fa-
milie Matzat in Berthelsdorf
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: Donnerstag, 24. Novem-
ber, 20.00 Uhr in der Schule
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: Montag, 7. November, 
20.00 Uhr, Schafstall
Alpha Bibelkreis: Dienstag, 01.11., 15.11. und 29.11., 20.00 Uhr 
(27.11., 15.00 Uhr Weihnachtsfeier im Kirchgemeindehaus)
Taizé: Mitwirkung bei der Gebetsnacht, 18.11.
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Bibelstunde Seniorenheim Berthelsdorfer Straße: Donners-
tag, 3. November, 9.30 Uhr
Für Senioren
Seniorentreff: Donnerstag, 10. November, 14.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand
Dienstag, 8. November, 19.00 Uhr im Diakonat
Redaktionskreis
Donnerstag, 17. November, 16.30 Uhr im Pfarramt
Kirchenmusik
Kurrende (Kl. 1 + 2): montags, 14.30 Uhr im KGH
Ab November Kurrende (Kl. 1 + 2): dienstags, 12.30 Uhr
in der Evang. Grundschule Langburkersdorf
Kurrende (Kl. 3 + 4): montags, 14.45 Uhr im KGH
Krippenspielchor: dienstags, 18.00 Uhr und freitags, 18.00 Uhr 
im KGH
Kantorei: Weihnachtsoratoriumsproben lt. Plan;
Montag, 14.11., 19.30 Uhr Probe für Ewigkeitssonntag
Posaunenchor: mittwochs, 19.00 Uhr in der Sakristei
Kammerchor: mittwochs, 20.00 Uhr im KGH

Veranstaltungen in den Dörfern

Langburkersdorf
Frauendienst, Montag, 14. November, 14.00 Uhr im „Erbgericht 
Polenz“ gemeinsam mit Frauendienst Polenz
Frauenkreis Dienstag, 15. November, 19.00 Uhr im „Feuerwehr-
haus“
Polenz
Frauendienst, Montag, 14. November, 14.00 Uhr im „Erbgericht 
Polenz“ gemeinsam mit Frauendienst Langburkersdorf
Rugiswalde
Sonntag, 11.12.2011, 9.30 Uhr Gottesdienst
Grüne Damen und Herren
Mittwoch, 09.11., 10.00 Uhr im Wintergarten im Seniorenheim

Martinsfest 2011

Am 11. November feiern wir das Martinsfest. Beginnen wollen 
wir um 17.30 Uhr mit einer Andacht mit Martinsspiel in der St. 
Jacobi Kirche. Im Anschluss, wird der Heilige Martin uns hoch 
zu Roß auf unserem Martinsumzug begleiten. Bitte bringt eure 
Laternen mit. Unser Weg führt uns zum Marktplatz, wo wir er-
leben, wir Martin seinen Mantel mit einem Bettler teilt. Danach 
sind wir aufgerufen, die Martinshörnchen miteinander zu teilen. 
Seid herzlich eingeladen!

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 50 30 39, Fax 50 19 23, www.kirche-neustadt.de, 
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 06.11. - Drittletzter Sonntag des Kirchejahres
09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Rückersdorf
10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Oberottendorf

Donnerstag, 10.11. 
17:30 Uhr 	 Martinsfest in Lauterbach

Sonntag, 13.11. - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
14:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 
	 in Oberottendorf

Mittwoch, 16.11. - Buß- und Bettag
10:00 Uhr 	 Regionalgottesdienst mit Kinderbetreuung 
	 in Rückersdorf

Zusammenkünfte:
Kindervormittag: 09:30 - 12:00 Uhr
Oberottendorf, 12.11.
Kinderkreis: 15:00 Uhr
Lauterbach, 17.11.
Junge Gemeinde: 19:30 Uhr
Lauterbach/Oberottend. 
jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreis: 
20:00 Uhr 	 Oberottendorf, 07.11.
20:00 Uhr 	 Rückersdorf, 22.11.
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr	
Lauterbach, 09. und 23.11. 
Mütterkreis: 20:00 Uhr
Lauterbach, 29.11.
Frauendienst:
14:00 Uhr 	 Oberottendorf, 15.11. 
14:00 Uhr 	 Rückersdorf, 22.11. 
Bibelstunde:
10:00 Uhr
Lauterbach, 30.11.
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf!
19:00 Uhr montags 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 03 59 73/2 64 01/2 64 12

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen

32. Sonntag im Jahreskreis 05./06.11.
Sa., 17 Uhr 	 Heilige Messe - Fest des 
	 Weihetages der Kathedrale (1751)
So., 8.30 Uhr	Heilige Messe in der 
	 Friedhofskapelle, anschließend 
	 Gräbersegnung

33. Sonntag im Jahreskreis 12./13.11. 
Sa., 17 Uhr 	 Heilige Messe
So., 8 Uhr 	 Heilige Messe

Heilige Messe an Werktagen
Mi., 09.11. - 	 18 Uhr Heilige Messe - Fest des Weihetages der 

Lateranbasilika 
Fr., 11.11. - 	 8.30 Uhr Heilige Messe - hl. Martin von Tours 
Mi., 16.11. - 	 18 Uhr Heilige Messe 
Do.,17.11. - 	 18 Uhr heilige Messe zum Patronatsfest unserer 

Kirche - hl. Gertrud von Helfta 
Fr., 18.11. - 	 8.30 Heilige Messe

Sonstiges
Jugendabend und Krankenbesuche nach Absprache 

Am Sa., 19.11., dem Fest der hl. Elisabeth von Thüringen, feiern 
wir um 9.30 Uhr eine Heilige Messe für die Caritas und unsere 
Senioren der ganzen Gemeinde. Anschließend laden wir zum 
gemütlichen Beisammensein im Pfarrhaus ein.

Adresse Pfarrei: Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 01844 Neu-
stadt Pfarrer Edward Wasowicz
Sprechzeit: nach Terminabsprache, Pfarrbüro: Mo. und Do. 
15.30Uhr bis 18 Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, Telefon: 
0 35 96/60 33 80, Fax: 0 35 96/56 63 06, Web: http://www.ka-
tholische-kirche-neustadt.info, E-Mail: kath.pfarramt.nst.sa@t-
online.de Pfarrer Paul i. R.: Finkenbergstr. 15, 01855 Sebnitz 
nach Terminabsprache

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten: 

Sonntag 09:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Freitag 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge für November 2011
06.11.11	 Warum man der Bibel vertrauen kann
13.11.11	 In der Ehe Respekt und Liebe bekunden

www.wittich.de

Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.
Gehen Sie jetzt online! w
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